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Bericht des Präsidenten des Vereins Städtli-Bibliothek Lichtensteig 
zum Vereinsjahr 2021 

 

Geschätzte Vereinsmitglieder, geschätzte Gäste 

Schon zum 5. Mal darf ich als Präsident über ein Vereinsjahr des Vereins Städtli-Bibliothek 

Lichtensteig berichten. Viel ist in diesen fünf Vereinsjahren geschehen: so sind zahlreiche per-

sonelle Veränderungen erfolgt, im Vorstand und im Biblio-Team waren gewichtige Abgänge zu 

verzeichnen und heute setzt sich sowohl der Vorstand als auch das Biblio-Team bis auf je zwei 

Personen neu zusammen. Auch hat die Städtli-Bibliothek in diesen vergangenen Jahren einen 

internen Strategie-Prozess durchgeführt, bei dem einiges kritisch hinterfragt wurde. Diesen 

Prozess hat die Städtli-Bibliothek aus meiner Sicht sehr gut «überstanden» – genauso wie die 

Corona-Pandemie, welche den Verein und vor allem den Betrieb in den letzten zwei Jahren 

stark mitgeprägt haben.  

Der schon im letzten Jahresbericht erläuterte Strategie-Prozess wurde im vergangenen Ver-

einsjahr mit einem wichtigen Meilenstein abgeschlossen. Der Vorstand und das Biblio-Team 

haben in Arbeitsgruppen und in verschiedenen Gesamt-Sitzungen diverse Fragenstellungen 

bearbeitet, welche sich aus dem Initial-Workshop vom Februar 2020 ergeben hatten. Es liegt 

nun ein interner Bericht vor, welcher verschiedene Ideen auflistet, wo und wie sich die Städtli-

Bibliothek noch verbessern könnte.  

In jenem Bericht wurde insbesondere auch die Entwicklung eines eigenen Leitbildes angeregt. 

Dieses liegt seit dem letzten Herbst vor und ist auch auf unserer Homepage einsehbar. Im Wis-

sen, dass auch in Zukunft die vorhandenen Ressourcen der Städtli-Bibliothek beschränkt sind 

und deshalb gezielt eingesetzt werden sollen, steht in diesem Leitbild nichts Weltbewegendes, 

nichts Neues – aber gerade darum ist es so wichtig: es fasst zusammen, wie wir sind und was 

wir sein und machen wollen! So wollen wir uns verstärkt für lokale und regionale Vernetzung 

und Zusammenarbeit mit anderen Organisationen einsetzen. Oder wir wollen nicht zwingend 

eine weitere Professionalisierung der Städtli-Bibliothek anstreben, sondern weiter auf die heuti-

gen Stärken eines motivierten und engagierten Biblio-Teams setzen.  

Bekanntlich mussten wir 2020 auf die geplanten Jubiläumsfeierlichkeiten verzichten und 

diese verschieben. Im vergangenen Herbst konnte dann endlich der Anlass «Rückblick auf 30 

Jahre» nachgeholt werden. Corona-bedingt fiel dieser Jubiläumsanlass nicht so umfangreich 

wie ursprünglich geplant aus, dafür war jener Abend dann umso stimmungsvoller und emotio-

naler! Elisabeth und Klaus Ammann nahmen die Anwesenden auf eine wunderbare Reise zu-

rück zu den Anfängen der Städtli-Bibliothek mit. Jener Abend bestätigte mich als Präsident in 
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der Einschätzung, welche sich auch im «Strategie-Prozess» ergeben hatte: die Städtli-Biblio-

thek ist etwas Besonderes, welches mit viel Herzblut entstanden und gewachsen ist und dem 

wir auch weiterhin Sorge tragen müssen! 

Das Biblio-Team unter der Leitung und Koordination von Gabriela Schneider und Karin Baum-

gartner hat auch im vergangenen Jahr wieder hervorragende Arbeit geleistet. Dies ist umso be-

merkenswerter, als dass im vergangenen Jahr bekanntlich die langjährige Mitarbeiterin Idda 

Altherr verabschiedet wurde und das Team danach auf deren Erfahrung und Wissen verzichten 

musste. Das Team war aber auf diesen Abschied gut vorbereitet und ich konnte mich als Präsi-

dent stets auf ein sehr gut funktionierendes Biblio-Team verlassen.  

Auch während den wegen Corona phasenweise erschwerten Umständen nahm das Biblio-

Team seine Aufgaben zuverlässig wahr und führte die Ausleihen und die geplanten Veranstal-

tungen soweit möglich durch. Es sorgte dafür, dass die Städtli-Bibliothek jederzeit während der 

Pandemie geöffnet bleiben konnte. Dass dies nicht von allen Nutzerinnen und Nutzern gewür-

digt und geschätzt wurde, sondern einzelne wegen der zeitweise von Bundesrat verordneten 

Masken- und Zertifikatspflicht reklamierten und ihren Unmut gegenüber dem Biblio-Team aus-

liessen, dafür fehlt mir das Verständnis. Umso mehr ziehe ich dieses Jahr den Hut vor dem 

Einsatz des Biblio-Teams! 

Zurück zur eingangs erwähnten Feststellung, dass es in den letzten fünf Jahren zahlreiche per-

sonelle Veränderungen im Vorstand und Biblio-Team gegeben hat. Erstmals muss ich Sie 

heute an dieser Stelle nicht über personelle Veränderungen informieren. Es freut mich sehr, 

dass alle aus dem Biblio-Team, dem Vorstand und der Geschäftsprüfungskommission weiter-

hin dabei sind. Ich danke euch allen für euer Engagement und eure Tätigkeit im vergangenen 

Vereinsjahr und freue mich auf die weitere Zusammenarbeit!  

Ein besonderer Dank geht dieses Jahr an Rahel Näf. Von «Amtes wegen» darf oder muss sie 

unsere Buchhaltung machen. Diese Aufgabe scheint für sie aber nicht nur reine Pflicht, son-

dern sie nimmt sich immer Zeit für unsere Anliegen und versucht jederzeit, uns die gewünschte 

Unterstützung zu geben. Herzlichen Dank, Rahel! 

Abschliessend möchte ich auch der politische Gemeinde Lichtensteig, der Ortsgemeinde 

Lichtensteig sowie den katholischen und evang.-ref. Kirchgemeinden einen besonderen 

Dank aussprechen. Seit über drei Jahrzehnten darf die Städtli-Bibliothek auf deren wichtige fi-

nanzielle und ideelle Unterstützung zählen.  

Der Dank geht natürlich auch wieder an Sie alle, geschätzte Mitglieder des Vereins: ihre Mit-

gliedschaft ist weiterhin Motivation für mich, mich für diese Institution einzusetzen. Herzlichen 

Dank! 

Lichtensteig, 18. Mai 2022  Peter Baumgartner 


